
Für freie Bildung:
Denn die Chance auf Bildung darf 
nicht vom Geldbeutel abhängen.

Für freies Wissen:
Denn freier Zugang zu Wissen fördert 
den wissenschaftlichen Fortschritt.

Für mehr Mitbestimmung:
Denn der Bürger muss öfter als nur
alle vier Jahre gehört werden.

Für mehr Datenschutz:
Denn Staat und Wirtschaft haben kein 
Recht auf willkürliche Verwendung 
persönlicher Daten.

Für Transparenz im Staat:
Denn Lobbyismus schadet dem
Allgemeinwohl.

Für Privatsphäre:
Denn eine freie Gesellschaft funk- 
tioniert nur ohne totale Überwachung.

Für mehr Verbraucherschutz:
Denn selbstbestimmte Verbraucher 
benötigen faire Rahmenbedingungen.
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Sie haben nichts zu 
verbergen?

Wie kann ich mehr erfahren?

Informieren Sie sich im Internet unter:

piratenpartei-nrw.de
oder besuchen Sie uns. In vielen Städten gibt es regel-
mäßige Stammtische, zu denen jeder Interessent herz-
lich eingeladen ist. Termine und Treffpunkte werden im 
Internet bekannt gegeben.

Stim
mt!

und noch 
viel mehr...

Das alles
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Hier ein Beispiel wie Ihre Daten zusammenge-
führt werden :
(Quelle: http://www.zensus2011.de)

Ein Beispiel für das Haushaltegenerierungsverfahren

In der Gemeinde Sonnenberg sind laut Melderegister an 
der Adresse Blumenweg 14 sechs Personen gemeldet, 
Erwin Müller und seine Familie sowie Anja Weiss mit ih-
rem Lebensgefährten Mario Maier.

Laut dem Melderegisterauszug vom Zensusstichtag von 
Erwin Müller ist er verheiratet mit Eva Müller. Außerdem 
ist er als Vater verzeigert mit den Kindern Hans und Na-
dine Müller. Bei Eva Müller ist dementsprechend ver-
zeichnet, dass sie mit Erwin Müller verheiratet und die 
Mutter von Hans und Nadine Müller ist. Bei Hans und Na-
dine geben die Verzeigerungen an, dass Eva und Erwin 
Müller ihre Eltern sind. Durch die Verzeigerungsinfor-
mation setzt sich der durch das Generierungsverfahren 
gebildete Kernhaushalt aus Erwin, Eva, Hans und Nadine 
Müller zusammen.

Im Fall von Anja Weiss und Mario Maier ist im Meldere-
gisterauszug zum Zensusstichtag keine gegenseitige 
Verzeigerung enthalten. Deshalb werden sie im ersten 
Schritt der Haushaltegenerierung auch nicht zu einem 
Kernhaushalt zusammengeführt.
  
In der zweiten Phase werden die Informationen aus der 
Gebäude- und Wohnungszählung herangezogen. Laut 
Gebäude- und Wohnungszählung ist das Gebäude an der 
Adresse Blumenweg 14 ein Zweifamilienhaus.
Als Bewohner sind dort die Namen Erwin Müller und Anja 
Weiss angegeben. Durch einen Namensvergleich von 
Melderegister und Gebäude- und ohnungszählung wird 

Machen Sie sich keine 
Sorgen 
alles geschieht im Hinter-
grund.

Ihren Kindern bringen Sie bei, dass sie 
im Internet keine Daten von sich wei-
tergeben sollen.

Sie unterschreiben keinen Vertrag, 
ohne das Kleingedruckte zu lesen.

Sie geben Ihre Kontodaten nicht öf-
fentlich preis.Sie bewahren Ihre Pri-
vatsphäre.

Und gleichzeitig, ohne Sie zu in Kennt-
nis zu setzen, sammelt der Staat um-
fangreiche Informationen über Sie 
und uns alle.

Bei den verschiedenen Ämtern, wie 
z. B. Melderegister, Bundesagentur 
für Arbeit und Finanzamt werden Ihre 
Daten abgefragt und gemeinsam mit 
ihren persönlichen Daten zusammen-
geführt.

eine Übereinstimmung für Wohnung Nummer eins bei 
Herrn Müller und für Wohnung Nummer zwei bei Frau 
Weiss festgestellt. Anhand der Kernhaushaltsbildung 
im ersten Schritt kann die Wohnung von Erwin Müller 
auch seiner Frau Eva und den beiden Kindern Hans und 
Nadine zugeordnet werden. Insgesamt konnten der 
Wohnung Nummer eins durch diesen Generierungs-
schritt vier Personen als zugehörig eingestuft werden.

Mit der Wohnung Nummer zwei von Anja Weiss kann in 
dieser Phase des Generierungsverfahrens nur sie allein 
mit der Wohnung in Verbindung gebracht werden. Ihr 
Lebensgefährte Mario Maier kann zu diesem Zeitpunkt 
aufgrund der im ersten Schritt nicht erfolgten Kern-
haushaltsbildung noch nicht dem Haushalt von Anja 
Weiss als zugehörig eingestuft werden.

Weil an der Adresse Blumenweg 14 noch eine Person 
gemeldet ist, die aber noch nicht mit einer Wohnung 
in Verbindung gebracht werden konnte und auch keine 
bewohnt gemeldete Wohnung mehr »leer« steht, ge-
langt die Adresse in die dritte Phase der Haushaltege-
nerierung. Nach dem Vergleich des Einzugsdatums und 
der früheren Wohnanschrift vom bisher noch nicht mit 
einer Wohnung verbundenen Mario Maier mit allen an-
deren gemeldeten Personen an der Adresse stellt sich 
heraus, dass er das gleiche Einzugsdatum und die glei-
che frühere Wohnanschrift hat wie Anja Weiss. Unter 
Berücksichtigung des Altersunterschieds und des Ge-
schlechts von Mario Maier wird er als nichtehelicher 
Lebensgefährte dem Haushalt und der Wohnung von 
Anja Weiss zugeordnet. Da nach dem dritten Schritt kei-
ne weiteren Personen mehr an der Adresse gemeldet 
sind und jede Wohnung mit einem der Gebäude- und 
Wohnungszählung entsprechenden Bewohner zusam-
mengefügt werden konnte, ist das Haushaltegenerie-
rungsverfahren für den Blumenweg 14 abgeschlossen. 


